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Seutfdjer Verlag für politif unt» 3Birtfd)aft ©mb|>. 



3Btr leben öuf €rben, um unferem 
$lolfe bas etotge £eben p geben. 

StDolf £ltler. 



Saft 13 SMtonen p toentg geborener $tnber In ben fünfzehn fahren oölftfchen unb 
fulturellen Überganges toaren toohl bfe traurlgfte, toetl nte toteber gut p macltenbe 
Solge einer planmäßigen getfttgen 3erfeßung. £)as beutfche $olf tn feiner £ebens* 
fraft unb mit fernen großen getfttgen Säbtgtetten follte etn fterbenbes SÖolf toerben. 
£>eute tragt Deutfdffanb toteber etn beutfcftes Gefleht. SBtr haben ben Maffenfampf 
ubertounben, bte SBtrtfdtaft toteber belebt unb bfe äußere Jret'heft totebergetoonnen. 
3eßt muffen tolr uns auch tn unferer Ctnftellung pr Samtlte unb pm $tnbe enbgulttg 
frei machen oon ben Söorftellungen unb Gegriffen ber ^Üerfallsäett. 

SBtr fegen bem SÖerntchtungstotllen ben £ebenstolllen entgegen. ^Btr toollen es burch 
bte £at betennen: 

Ä6cc pn6 unfec -9onntn|ttjcin un6 unfctc gceu6c! 


3Btr toollen toteber ^tnber, nicht eins ober pet, mit bem ?Rechenfttft forgfam ertoogen, 
fonbern einen rechten $tnberfegen. IBtr toollen $tnber, toetl totr toteber frei ftnb unb 
an uns, unfer Tonnen unb unfere 3ufunft glauben, toetl totr glauben, baß auch unfere 
$tnber ettoas taugen unb ftch tm £eben betoähren toerben, auch toenn ihnen ntcht gleich 
etn 23anfbud) tn bte ^Biege gelegt totrb. 

€tn folchee 23efenntnts aber foll bas 25efenntnts ber heften, SBertoollften unb 
£üchtlgften fern; benn totr toollen ferne fommenbe Generation oon Krüppeln unb 
£etftungsfchtoad)en. Oeber mag ftch felbft banacjt bemeffen unb bemeffen toerben, ob 
er toert tft tn $tnbern fortpleben. 5Ber bas nicht glaubt oeranttoorten p fonnen, ber 
foll bann getroft auf $tnber oerffchten. 

SBtr aber tooffen aus btefer fchönften ftreube, aus unferem 0tol$ unb Glücf, aus 
unferen $tnbern bte $raft fcjtopfen, täglich auf’s neue bas £eben p bejahen, nicht 
als Genuß, fonbern als fchbne unb ernfte Aufgabe. 




3cb meffe Den €rfolg unferer Arbeit nicht am SBaebfen unferer ©traßen. 3di meffe 
üm nicht an unferen neuen Jabrifen, ich meffe ihn auch nicht an unteren neuen Erliefen 
Die mir bauen, auch nicht an Den XHmftonen, Die mir aufftellen, fonDern an Der ©pitm 
Der Beurteilung Des Erfolges Dieter Slrbeit ftebt Das Deutfdm $tnD, ftebt Die Deutfdje 
gugenD. Benn bas mdcbft, Dann metß id), Daß unter $olt nicht ^ugrunDe geben unD 


untere Arbeit nid)t umfonft gemefen fein mirD." 


StDolf Eitler. 















£ine <£poci)c, Die alle H'crte nach ©elD 
ju meffen begann, ftempelte and) Das 
ßinD ju einem Obieft Der Berechnung. 


liniere gefamte Sütersoerforgung 
nntrDe bei Diefer (Sntmicflung aufs 
febtoerfte gcfdbrDct, Denn tie faitn ja 
immer nur non Der 2(rbeit funger Kräfte 
getragen tperDen. 


0o fam als ein trauriges Seiten angeblicher 
Klugheit gcraDc in Den fogenannten belferen 
bürgerlichen Greifen Das <£in* unD Bühm* 
finDerfpftem auf. 0ri)lie|3lid) oerDrängte Der 
oiel bequemere £urusbunD aud) Das legte 
nur nod) als laftig empfunDene $ütD. 

Oie Übfcbr oom JCinDe führte $u einer fata* 
ftropbalcn Überalterung unferes Solfsfor* 
pers. €tnem 9ffenfd)en ooit mehr als fettig 
Bahren ftebt beute nur nod) ein 42inD unter 
fcdis Öfteren gegenüber, mäbrenD es oor 
Dreißig fahren nod) jtnei ftt'nDer maren. 
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© e u t f cb I a n D muß 


K’ i n D c r l a n I* m c r D e n 


tu i c P e t 



TI'ehe Dem T3plf, Da $ oergreift! 

„€m Das ftd) tm ICnmpf ums -Da)ein 
behaupten null, muß fi'd) einig oeriüngcn! 

£>r. ^flbclm f rief. 








(Sine t>cr grunDfätdicben $alfd)lebrcn mar 
Die Dom Ntarrismuö unD fernen bürget* 
lieben Nachbetern planmäßig gepreDtgte 
Slnficbt, mehr Ät'nDer beDeuteten eine 23e* 
laftung für $tolf&ft>irtfd)ajt unD Strbeito* 
marft. (Sine gefährliche Äurjjtdjtigfeit unD 
Sättfcbung! 3£as beDeutet Denn über* 
baupt ‘ProDuftt'on, mae Arbeit? 

3eDcö neugeborene $inD tft Dod) nicht et* 
m ein neuer Strbcitelofcr, tote man fagte, 
fonDern ^unächft einmal mtnDefteno fünf* 
$ebn fwbrc lang auolcblicßlicb Serbrau* 
d)er, alfo 5(rbeitöbcfcbaffer. £)as £!inD 
tft im mcitclten 0tnne mirtlcbaftlid) über* 
baupt Der 3Mnnenmarft,alfo Die Voraus* 
fetumg für ieDe gefuuDc ^Bt'rtfchaft. 

(Sin $olf mit machfenDer ÄtnDer^ahl fann 
eine gefährliche #rife Der Slrbeitedofigfctt 
auf Die Gatter gar nicht erleben. 




















Slöolf Eitler. 



























S)as dritte 9vefcb liebt im &mDc n>tcDcr fein foftbarftes ©ut, fein mcrn>oll|tc$ Kapital, fein böcbftco ©lücf 
unt) feine unneraußerlicbe 3utunft. 2(us ftrablenDen $mt>craugen blieft Die Unfterblid)feu unferee Golfes. 


BÜi 








„Erbgut p crpf liebtet" 


Niemals fönnen©chtoächlinge unD £ebcn8# 
untüchtige Die Familien ftcllcn, Die mir für 
Die Sufunjt haben muffen. Um fo großer 
ift Die Verpflichtung Der ftarfen unD inert# 
oollcn Kräfte Der jungen Nation. £)ie 
heften, 'lücbligften unD ©efünDeften feilen 
fo früh H>tc möglich beiraten, um einmal 
Dtc (Eltern eines förperltch unD geifttg 
gefunDcn Volfes ju merDen. 











J 


.5(ud) Die (£bc fann nicht ©elbfamccf fern, fonDern muß Dem einen größeren Stele, Der Vermehrung unD 



iruchö $u fommen »ermag." D o l f Eitler. 























llnfcrc DlldDriien unD grauen tocrDen 
aber and) meiterbin eine berufliche 3(us= 
bilDung erhalten, Denn Die Nation bat 
alle £)änDe nötig. 

Sor allem aber feil Die $rau auf Ihre 
naturbeftimmte Aufgabe eorberettet 
toerDen. Dlacb Der (Sr^tebung in Der 
.pitlerjugenD unD im SlrbeitsDienft [oll 
fo im !Kctd)8müttcrDtenft Des £)eutfcben 
ftraucntoerfcö Die mciblidie 3ugenD eine 
pcrantmortungöbenntßte grünDltcbc 
Sluöbt'lDung ftnDen für Den bödiften 
23cruf, Den fie für ibr $olf einmal 
erfüllen fann. 



9ie Sirbcit ehrt Die $ratt lute Den Dliann, Das fönD aber aDelt Die Dliuttcr." 3t D o l f Eitler. 

































































„£>«8 Programm Der nationalfo$iali!ttjcben 
$rauenben>egung enthält eigentlich nur 
einen punft, unD Dtefer Punft beißt Da8 
$tnD, Dtefes Heine Gefeit, Das incrDen 
muß unD geDeiben foll, für Das Der gan^e 
£ebensfampf ja überhaupt nur einen 
©inn bat. £>enn tnofür ift Der gan$e 
mcnfdüicbe $ampf Denn fonftV $ür Die 
©orge unD Das £eiD? ?>?ur für eine 
3Dee allein? 3?ur für eine £beorie? 
3?etn! Da8 einzige, mas uns alles über* 
UnnDen läßt, ift Der 23li<f t>on Der ©egen* 
matt in Die3ufunft,t>om eigenen DIfenfdjcn 
auf Das, tuas hinter uns nadüpäcbft!" 

£1D p l f £) i 11 e r. 
























„könnten Die 31tcnfd)cn mein $int> fclm mit 


meinen 3tugcn, 



W tII Keeper. 























®cfunbe ÄinDer ftnt> eine -Öuelle Der $rcuDc! 

TV^er sollte im <£rnft behaupten, Daß Die $ätcr unD SfRütter Diefer ÄinDer nid)t6 mehr Dom £cbcn l)aben 
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(Elternliebe unD (SlternfreuDe tt>crDen im &tuDe niemals eine 


^•Haftung erblicfeit. 



















-Die £tebe $um $inDe tft ettt>ae 
Griiöneö unD D?atürltd)eef. £)arunt 
Darf fte ftd) nie mit einem ÄtnD 
begnügen; Denn Dic£t'cbe nn'rD Dann 
oft jur Stffenlfcbc unD Das £inD jum 
GorgenftnD. ^l'er mirfltd) fein $tnD 
liebt unD JreuDe an ihm bat, Der 
imrD ftd) Diele ftinDcr nninfriien oDer 
feine £tebe galt in 'Jl'abrbett nidit 


feinem fttnDe, fonDcrn nurficbfelbft. 











t)ung fürs £eben, Die and) Die forgfälltgfte unt) teuerfte SluebilDung niemals erfet?en fann. 


IUP* 




ftinDer mufjen ©efdtnnfter twben. 



3Zid)t8 ift trauriger als ein #int>, 
Das etnfam fein muß. £8 tft um Den 
größten 3^etd)tum feiner KinDer$cit 
betrogen. 





















.nur tm Greife Der großen unD fleinen ©e* 
fcbitnfter lernt Dae&tnD auf natürliche unD 
gefunDe SBetfe ^tir rechten Seit DasSBefen 
Des (öentemfcbaftslebeiiö, Der OrDnung, 
Der Slrbelt unD Der >>üföberettfchaft, unD 
es enthücfeln ft'ch oon fclbft Die garteften 
unD mertpollften Büge Des Cbarafters 
unD ©celenlebens. 







Barten lernen, teilen lernen,gerecht Deuten, 
pcr$tcbten, Das finD Dinge, Die Das etn* 
$ige fCinD [eigner aDer nie begreifen nnrD. 







































3Jt 1 1 unteren $ t n D e r n 
tu e r D e ti tu t r tu t e D c r j u n g. 

£t'ne oergangene 3ett hätte Dicfc Düütter 
beDauert, ob ihrer angeblichen ÄmDerlaft. 
2lrbct't haben fte getotß, aber tuet feheut 
Denn Die Slrbeit? $ragt Die 9ftütter ein* 
mal, ob fte nur eins Ihrer $mDcr her* 


geben möchten. 
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3m (Slternbaus liegen Die fittlicben ^Bur^eln non 33olf unD 0taat. 3Ber einer 
jablretcben ÄinDcrfdiar ein mtrf liebes (Slternbaus gefebaffen b«l, Der bat 
Den böcbften Dienft an feinem £)olf gcleiftet unD an feinem eigenen £eben. 


„3tnmer gebt oom #ausfoefen jeDe mabre unD bcftänDtge £>olfs* 
große ans. 3m ftamtltenglncf lebt Die ^atcrlanDsliebe, unD Der 
£>ocl)altar nuferes Solfstums Itebt im Tempel Der £)äusltcbfcit.‘ 

£ n D fo t g 3 a b n. 











Ohne eine mirflid) innere (Erneu* 
erung des $amiliengedanfens in 
X>eutfd)lanD, ohne das erfue 
Dciitfrfjc (Elternhaus gibt cs feinen 
endgültigen fittltdien, moraltfdjen 
und damit politifdjen Slufftieg. 
pier liegt nur fdiet'nbar abfettsoom 
großen 2agesgefd)eben die ent* 
fdjetdende Aufgabe für jeden, für 
die gefamte junge Generation. 













3Reid)smimftet 
©reif 0dm>etim 

Krofigf mit feinet 
Familie 


Dcutfcbe 

?(tbeitcrfamtltc 


$tnDerrctd)tuni tft fueDer ettte 2(ngdegcnl)ctt Des ©elDbcutelö nod) eine 0ad)c Der armen 
£eute, tote es in Der 3ctt t>ölftfcbcr 3erfetutng gepreDtgt tourDe. .RtnDerrctd)tttm tft eine 
Aufgabe Der SBertPollften unD heften aus allen £>olfsfd)td)ten. Ät'nDcr haben tft an 
)ub nod) fein SerDtenft. £)er Slfo^ale, 2lrbettsfd)eue ober getftig DIuttDertoerttgc, Der 
hemmungslos $tnDer in Die ‘SBelt fet;t, fann niemals fmDerm'cb genannt mcrDen, 
Denn ftnDerrdd) fann nur Der fern, Dcffeti $tnDcr toirflid) einen Reichtum Darftellett. 
$tiiDerretd)tum tft ein (Ehrentitel. 




<£rbbofbnuer mit feinen ßtnöern 


„^Bentr n>tr oon Der Familie fprcdjcn, Dann 
meinen mir Damit Die finDerreid)c Familie, Denn 
fte ift Die einzig natürliche $orm Der Familie." 

X) r. © ü 11. 
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öefunDe ÄinDer fInD 'Solfereidjtum. 


Darum ftnrD alles Daran t^cfctu, um timen 


gefuuDe fiebenebcDingungen. £td)t uuD ©onne 


511 fctjaffen, Damit fie gefunD I)crantuatbfen 


uuD geDeifjen fbnncu $ur ftrcuDe ihrer Eltern. 



2luf t>em SRcicfaöfportfelt» 
in 25crltn 


21 nt pianfdibecfcn 
















H'ir mißen, tote gefährlich fiel) Die DerftäDtertmg auf Das H'achötum Der ^cpölfcrung 
aiiögetDirft bat. (Sine planmäßige Sütflocfcrung Der ©roßftäDte, eine €ntftäDtcrung 
Der £cben$beDtitgungcn merDen attcb bter immer mebr Dafür forgen, Daß $inDcrfcgen 
allen 51 t einem mabren ©egen toirD. 

















(Sine finnooüc ©teDlungo* unD 9Catunpoltttf tinrö Die $ragc Deo ^obnungobauco fo löfen, Daß auf Di« 


t>auer jeDco Deutle ÜRenfebenpaar ein föeim bcftobiten fann, Das ihm unD einer tpaebfenDen ÄinDerfeba 


!Kaum bietet. Ä c i n e £ l e t n ft to o b n u n g c n, f o n D e r n £ c b e n «r a u m für Familie 11 

























Jöaltct Das ^ctd) nie für gefiebert, toenn 
c$ ntd)t auf fSabrlninDcrtc l)i'nau8 jeDem 
©proffen untere« Golfes fein eigene« 
©trief ©runD unD 25oDen $u geben 
permag. Sergeßt nie, Daß Das betligftc 
Xedit auf Dtefer HWt Da«?Ked)t auf Die 
<SrDc ift, Die man felbft bebauen null." 

3f D c» l f £> 11 1 e r. 













Durch DeimftattcnfieDlimg foü Dem Deutfeben Arbeiter ein gefunDer £cbenerttum geraffen merDen. 3 1 aet) 
Der Arbeit ermarten ihn £)aus unD ÄtnDer. Da mt'rD Die Arbeit $ur $rcuDe unD aud) Der $anulten$utoad)8 
IturD nicht mebr mit 0orge, fonDern mit ^reuDe ermnrtet. 



3n gefunDcr unD natürlicher Umge* 
bung machten hier Die $inDer auf uni) 
haben non frübefter 45mt>l)ctt an ein 
eigenes ©türf Heimat. 
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Adolf Hifler 
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Schleswig 
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(£in gefun0c8 35nucrntum tft Der £cbcnegue11 u n f c r c s 33plfc8. £>nrum 
ftnD bei Der DfcttbilDung Deutfdicn 35auerntuni8 nur Der DKcnfcb unD feine (Srbmerte maßgebenD. 


„3nDem id) für Die Dcutfcbc Sufunft tampfc, muß id) fämpfen für 
Die Dcutfriic ©dipllc unD muß fämpfen für Den Dcutfdjen dauern. 
(£r gibt uns Die Deutfriien DRenfcbcn in Die ©täDtc. (Sr ift Die einige 
Ouelle fett 3al)rtaufenDen gemefen unD er muß erhalten bleiben. 

21 D p l f £) 111 c r. 
















































































^Bas Das iSltcrnbau« fdmf unD 
prägte, Das nimmt Die Nation als 
ibr toertpoüftcs @ut in ihre 0cbule, 
um eine futgenD $u ergeben, Die 
dwrafterftarf unD hart mirD, Die 
Opfer ertragen fann unD nid)t aus 
9Rutterföl)nd)en unD uerjogenen Ätn* 
Dem beliebt. Oiefe fntgenD foü etnft 
Das £eben meiftern unD mürDig ein 
ftarfcö unD ftol^es £>olf pertreten. 


£>tt(er)unge 
im £anö)'al)r 










3mDcutfd)cn51ZäDcl|DllcmncueöDcittfd)C6 
$raucngcfd)lcd)t berantt>ad)fen, Dasfauber 
unD rein aus Dem Deutfdjcn .paus einmal 
ein feböneo unD frol^ee pct'm machen tottD. 



3lDolf pitlcr. 
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pr uns tft Der arbettenDe DKcnfcb Die $rone Der 0rf)öpfumj, unD Der £)eimatboDen tft uns etwas 


£ o nft« ntin $> te r I. 


Öetltges, er tft unter $nterl«nD. 








.Bas 3br in <£nrcr .lugcnD Dem SatcrlaitDc 
gebt, trn'rD (Sud) imSüter foteDer $urütferftattct! 
3br mcrDct ein gefunDcs (55efd)led)t fein, md)t 
erftteft in 35üros unD $abrtfräumen, fonDern 
erlogen tn ©onnc unD £uft, geftäblt Durd) 
$etoegung unD not allem erhärtet in (Surent 
Cbarafter." 5(Dolf Eitler. 
































SIftolfkiffet an 61c teufftfiß fugenö am LSHai tgs7 


5Btr mollen etne an Körper unb tn ber ©eele gefunbe gugenb, ber mir t»ie 
0efunbhett fchon an ihrem äußeren anfehen. 

V$tr mollen eine ftol^e gugenb, Die nicht mit gebeugten köpfen burej) bte 
£ant»e f gleicht, fonbern ftols barauf tft, ©öbne unb Töchter unferes Golfes 
fein $u bürfen. 

VEr mollen brittens etne männliche $ugenb unb metbltche Sfltdbchen, etne 
tapfere 3ugenb, bte nicht trtnfftarf, fonbern fchlaghart unb fchlagfeft tft unb 
baherfchonfrühäum€rtragenoon£drtenunb©trapaäeneräogenmerbenmuß. 

SBtr mollen metter btefe gugenb offen ergeben, $u femeriet |)etmtücfe unb 
£interhdlttgfeit; fte foll lernen, gerabe $u ftehen unb $u geben unb jebem 
frei unb offen tns Slngeftdü $u bliefen. 

£>ie 5ugenb foll tn btefent ©tnne bbcbfte $amerabfchaft pflegen, tn ihren 
jungen fahren bte £reue üben unb lernen ^u gehorchen. 

(£s gibt nicht nur einen ©tols bes befehlen©, fonbern es gibt auch einen 
©tol£ bes 0eborfants, bes 0lücfes, ftd) hinter einen 9Kann ^u ftelleit! 
ültdnnltche unb gefunbe Golfer merben btefen ©ehorfam als ettoas ©elbft* 
oerftdnbltcbes empfinben. €s tft nichts anberes, als unfere altgermantfche 
©efolgfchaftstreue, bte bte Banner an einen fettete bis ^um legten ^Item^uge. 

£)iefe $ugenb mtrb ftdrfer fein als bte 3ugenb'ber Vergangenheit; benn fte 
hat fchon oon $tnb auf nichts anberes gelernt als gehorchen, treu fein, an* 
ftdnbtg, offen, tapfer, nutttg, entfchloffen aber auch jung fein. 

Unb besbalb mtrb unb muß, fo tote t'br, meine lieben Sungen unb Stäbchen, 
btefes unfer £)eutfd)lanb lieb habt, auch btefes £)eutfd)lanb euch lieb haben, 
fett) für uns alle ber mettaus größte ©chag, ben es gibt. 



$oto$: <Srtfa ©djmauß (Sttelbüb), preffe*3lIuftrattonen £>emrtcb £offmann (9), Atlantic (1), £>an$ 23tttner (2), 
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